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Mietshaus in geschlossener Bebauung; fünfgeschossiges Gebäude mit Läden und Tordurchfahrt, 
historistische Klinker-Sandstein-Fassade in wohlproportionierter Gliederung, originale eiserner Torflügel, 
baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Fünfgeschossiges Mietshaus, das 1886 durch den Architekten und Baumeister Richard Hofmann für den 
Kohlenhändler Johann Gottlieb Steinborn anstelle eines zweigeschossigen Wohn-, Stall und 
Remisengebäudes von 1860 errichtet wurde. Erdgeschoß und erstes Obergeschoß verputzt mit Nutung, die 
drei obersten Geschosse klinkerverkleidet mit Stuckgliederungen. Das Erdgeschoß enthält eine 
Tordurchfahrt und zwei Läden, in den Obergeschossen jeweils zwei Wohnungen. Bereits ein Jahr zuvor 
entstand ebenfalls nach den Plänen Hofmanns das viergeschossige Hinterwohngebäude mit Rollhaus, 
Niederlage und Kontor im Erdgeschoß.
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